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In diesem Essay beschreibt der Autor die Struktur des Wandels 
und zeigt, wie nachhaltige Lösungen mittels gesellschaftlicher 
Transformationen gelingen könnten. Mit einem interdisziplinären 
Ansatz u.a. aus Ingenieurwissenschaften, Biologie, Soziologie, 
Psychologie und Politikwissenschaften wird untersucht, wie und 
wann gesellschaftliche Systeme in Krisen geraten. Dabei gelingt es 
zu zeigen, welche der heutigen Lösungsansätze nicht funktionieren 
können. Es zeigt sich aber auch, dass (schon strukturbedingt) keine 
konkreten Lösungen vom Autor oder anderen Experten aufgezeigt 
werden können. Diese sind durch Gruppen, Gemeinschaften oder 
Gesellschaften selbst - mittels fairer und grundsätzlich freundlicher 
Kommunikation - zu erarbeiten. Gelingen kann dies jedoch nur, 
wenn die wirklich grundlegenden Aufgaben auch angepackt wer-
den und nicht weiter an Symptomen auf der Basis lieb gewonnener 
Selbsttäuschungen oder gar ganzer Ideologiegebäude “herumgeba-
stelt“ wird.

Autor

Dipl. Ing. Klaus Füsser hat nach dem Studium an der RWTH Aachen ein 
Planungsbüro zur nachhaltigen Verkehrsplanung geleitet, sich im Bereich der 
Kommunikationswissenschaften weiter qualifiziert und als Coach gearbeitet. 
Parallel dazu sind Veröffentlichungen im Bereich des Verkehrswesens, der an-
gewandten Psychologie und der praktischen Nachhaltigkeit entstanden. Als 
Gastprofessor an der BHT Berlin (ehemals Beuth-Hochschule Berlin) konnte 
er seine Erfahrungen diskutieren und weitergeben.
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Vorwort 
 
Dieses Essay beruht auf einer Vorlesungsreihe, die ich 2019 und 2020 
an der Beuth-Hochschule für Technik Berlin (2021 umbenannt in BHT 
Berlin) im Bachelorstudiengang Umweltingenieurwesen gehalten 
habe. Die Vorlesungen selbst unterlagen einem technisch-
ingenieurmäßigen Anspruch. Für dieses Essay wurden die techni-
schen Ausführungen vereinfacht und zusammengefasst, die 
philosophischen und soziologischen dagegen weiter ausgearbeitet. 
Dabei habe ich viele unterschiedliche Konzepte aus ganz verschie-
denen Fachbereichen aufgegriffen, im Sinne meiner Argumenta-
tionskette verändert und mit eigenen Ansätzen vernetzt. Dabei 
vertrete ich den Ansatz "sowohl - als auch" im Gegensatz zu "entweder 
- oder". Ich verwende die Werkzeuge, die funktionieren, unabhängig 
von der jeweiligen wissenschaftlichen Schule. Das mag für einige 
ungewöhnlich sein. Sie werden jedoch sehen, dass es Sinn ergibt. 
 
Meine Ausführungen unterliegen einer gewissen Redundanz. Ich 
hoffe, dass ich mit diesen Wiederholungen das rechte Maß getroffen 
habe, Sachverhalte zu verdeutlichen, ohne zu langweilen. 
 
Ich vertrete keinen Anspruch auf Wahrheit, ich deute Beobachtungen 
über die Welt. Ich gehe davon aus, dass Menschen nur gemeinsam in 
partnerschaftlichen kommunikativen Prozessen Lösungen für 
gesellschaftliche und ökologische Probleme finden können. Dabei 
kommt es nicht auf Perfektion an, sondern auf Ergebnisse, die 
funktionieren und von allen akzeptiert werden können. Wenn es 
klappt, könnte man das Ergebnis nachhaltig nennen. 
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Die Arbeit ist in zwei Teile gegliedert: Im ersten wird eine Theorie der 
Transformation dargestellt, die ganz allgemein auf Problem-lagen in 
sozialen Systemen angewendet werden kann. Im zweiten Teil wird 
praktisch erörtert, wie dieser Ansatz für einen Wandel zur 
Nachhaltigkeit genutzt werden kann. Um den Text flüssig lesbar zu 
halten, sind Zahlen, Daten, Details sowie Quellenverweise in den Teil 
“Anmerkungen“ ausgegliedert. 
 
Das Manuskript zu dieser Arbeit habe ich vor dem Ukrainekrieg 
fertiggestellt. Durch diesen Krieg hat sich jedoch Grundlegendes 
geändert. Sie werden beim Lesen des Textes vermutlich oft daran 
denken. Dennoch ändert sich kaum etwas an den systemischen 
Betrachtungen dieser Arbeit, obwohl das globale politische System ja 
– wie Sie später sehen werden (vgl. Kapitel 17 “Politik“) - auf eine 
niedrigere Systemebene gefallen ist. Vermutlich würde ich heute 
manche meiner Aussagen deutlicher und drastischer formulieren. Im 
Großen und Ganzen ist es jedoch sinnvoll, die Urform des 
Manuskriptes beizubehalten. Die Aussagen dieser Arbeit haben 
nämlich nach wie vor Bestand und können von Ihnen als Werkzeug 
genutzt werden, selbst Analysen zu aktuellen Situationen zu finden. 
Als ergänzende Literatur empfehle ich im Hinblick auf den 
Ukrainekrieg: Marshall (2015), Krastev (2019) und philosophie 
Magazin (03/2022). 
 
Ich hoffe, dass Sie von meinen Ausführungen profitieren und für Ihr 
Handeln inspiriert werden. 
 
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen!
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